
San Marino - die älteste Republik der Welt

• liegt etwa 20 km südöstlich von Rimini und der italienischen Adriaküste in 
einer Höhe von 640 m ü. d. M.

• ist mit seiner Fläche von 61 km² und 22.400 Einwohnern einer der kleinsten 
Staaten Europas

• besitzt eine gleichnamige Hauptstadt (4200 Einwohner)
• erstreckt sich am Ostrand des Apennin, grenzt im Norden an die Region 

Emilia-Romagna und im Süden an das Gebiet der Marken
• gibt eigene Briefmarken und Münzen heraus, die neben dem Fremdenverkehr 

eine wichtige Einnahmequelle darstellen
• der Legende nach im 4. Jh. von verfolgten Christen aus Dalmatien gegründet, 

urkundlich erstmals im Jahre 885 erwähnt
• Erlangung der Unabhängigkeit im 13./14. Jh. - Verfassung von 1263 noch 

heute gültig; Freundschaftsvertrag mit Italien seit 1897; zwei mal jährlich Wahl 
und prunkvolle Amtseinführung der beiden Staatsoberhäupter (Capitani 
Regenti) am 1. April und 1. Oktober

die Stadt San Marino:

• durch die „Strada Panorama“ mit der Adriaküste verbunden und ihrer schönen 
Lage am Hang des Monte Titano und des reizvollen Stadtbildes wegen beliebt

• Prägung des Stadtbildes durch die mauerumgürtete Altstadt und zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten (die Porta San Francesco, die Kirche San Francesco, 
einen Gedenkstein für Garibaldi, die Piazza della Liberta mit einer 
Freiheitsstatue, den Palazzo del Governo, die Basilica di San Marino, die 
Kapelle San Pietro u. a.)

die Rocche:

• unweit der Stadt San Marino gelegene Festungen auf den drei Gipfeln des 
Monte Titano

• über einen Weg von der Basilica San Marino aus zu erreichen und durch 
einen Wehrgang verbunden
1. Rocca Guaita (11. Jh.)
2. Rocca Cesta (13. Jh., auf dem höchsten Punkt des Berges 745m ü. d. 

M., heute Waffenmuseum, herrliche Fernsicht)
3. Rocca Montale (13. Jh., 1935 rekonstruiert)

der Borgo Maggiore:

• tiefer gelegener Platz, auf dem ein Wochenmarkt stattfindet und drei Museen 
ihre Besucher erwarten (Feuerwaffenmuseum, Museum für Philatelie und 
Numismatik, Garibaldi-Museum)



• von der Stadt San Marino aus mit der Schwebebahn erreichbar (Station 
gegenüber dem Tourismusbüro)

Lassen auch Sie sich von San Marino faszinieren!
Die Republik gehört zu den beliebtesten Ausflugszielen im Hinterland der 
adriatischen Küste und ist ganz und gar auf Besucher eingestellt!

Verbinden Sie Ihre Tour nach San Marino mit einem Abstecher zur Burg San Leo, 
die wie ein Adlernest an einem 639 m hohen Felsen hängt und in früheren Zeiten als 
uneinnehmbare Festung galt!

Für San Marino vermitteln wir Ihnen gern einen deutschsprachigen Reiseleiter 
(Führung ca. 2 Stunden).


